
Digitalisierung in kleinen Bauunternehmungen
«Die schnellen Bauunternehmungen werden die grossen überfl ügeln»

Das Chefseminar zum Mitmachen und sofortigen Umsetzen

Tagung     194791     23.05.2019     Wildegg

Zielgruppen:
Jungunternehmer, leitende Mitarbeiter

Organisation
Anmeldung
Bitte unter www.bauundwissen.ch 
oder per Talon.

Anmeldeschluss
10 Tage vor Veranstaltungsbeginn.

Kosten
Die Teilnahmegebühr bitte spätestens 
10 Tage vor Veranstaltung überweisen 
bzw. nach Erhalt der Rechnung. 
Veranstaltungsunterlagen, Pausen-
getränke sowie Mittagessen (inkl. 
Mineral und Kaffee) sind in den Veran-
staltungskosten enthalten.

Abmeldung / Kosten
Abmeldungen haben schriftlich per 
Mail an unser Sekretariat zu erfolgen. 
Bei Abmeldungen ab 14. bis 2. Tag vor 
Veranstaltungsbeginn sind 55% der 
Teilnahmegebühr geschuldet, für weni-
ger als 2 Tage sind es 100%.

Veranstaltungsunterlagen
Die Unterlagen werden vor der 
Veranstaltung bei der Registrierung 
abgegeben. 

Anreise / Parkplätze / Bahnhof SBB
Parkplätze sind beim Weiterbildungs-
zentrum vorhanden. Ab Bahnhof 
Wildegg erreichen Sie uns zu Fuss in 
etwa fünf Minuten.
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Inhalt
Informationen, Nachrichten, Belege und Daten gehen in Bauun-
ternehmungen heute zu einem grossen Teil elektronisch ein und 
werden auch elektronisch versendet. Selbst Rechnungen nutzen 
diesen Weg. Eine gemeinsame Ablage aller Informationen ist die 
Grundlage für ein einfaches Arbeiten, um die Informationen allen 
an einer Baustelle beteiligten Personen in Echtzeit zur Verfügung 
zu stellen.
Neue Verfahren beim hausinternen Umgang und Verarbeitung 
digitaler Informationen kommen zum Einsatz. Ganz oben auf 
der Liste stehen die Nutzung eines gemeinsamen Speichers für 
Projektakten und mobile Anwendungen, weil dann jeder in der 
Bauunternehmung auch ortsunabhängig darauf zugreifen kann.
Das sind Punkte, mit denen sich die Unternehmensführung 
heute beschäftigt; denn gerade kleine und mittelständische Bau-
unternehmungen können diese Vorteile der Digitalisierung sofort 
nutzen.

Programm
09.00 Begrüssung, Dr. Veronika Klemm
09.05 Informationen und Medien in Bauunternehmungen

09.55 Informationen digital speichern

10.35 Pause
10.55 Medienbrüche konsequent vermeiden 
11.35 Workfl ows machen Routinearbeiten leichter

12.15 Mittagessen
13.45 Unterstützung durch IT und mobile Anwendung

14.25 Checklisten zur sofortigen Umsetzung im Tages-
geschäft

15.05 Pause
15.25

bis
17.00

Fallbeispiele: 
• Posteingang und Verteilung
• Pläne prüfen und weiterleiten
• Lieferscheine und Rechnungen termingerecht 

prüfen
• Bauablaufplan, das zentrale Werkzeug des 

Bauleiters
• Überwachung von Aufgaben, Terminen und 

Mängeln
• Baustellentagebuch als Teamleistung

Tagung 194791 23.05.2019Digitalisierung in kleinen Bauunterneh-
mungen

Dauer / Teilnehmer
1 Tag / max. 18

Teilnahmegebühr
CHF 595.00 inkl. MWST und Veranstaltungsunterlagen.
Frühbucher bis 30 Tage vor Kursdatum erhalten 5% Reduktion.

Anmeldung / Veranstaltungsort
Bau und Wissen, TFB AG, Lindenstrasse 10, 
5103 Wildegg, Tel 062 887 72 71, Fax 062 887 72 00,
sekretariat@bauundwissen.ch, www.bauundwissen.ch A
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Veranstaltungsleitung
Dr. Veronika Klemm, Dipl. Geologin, Leiterin Weiterbildung,

Bau und Wissen, TFB AG, Wildegg

Zielsetzung
Digitale Informationen können in Echtzeit gelesen, weitergege-
ben und ortsunabhängig genutzt werden. Briefe, Pläne, Verträge, 
Leistungsverzeichnisse, Lieferscheine und Rechnungen sind so 
immer und überall verfügbar. Die Digitalisierung macht Bauunter-
nehmungen schneller.

Referenten
Peter Rösch, Dip.-Ing.

Inhaber Rösch Unternehmensberatung, Haar bei München
Peter Rösch, Jahrgang 1956 studierte an der Universität 
Stuttgart im Fachbereich Baubetriebslehre bei Professor 
Drees und arbeitete ab 1981 als Kalkulator und Projektlei-
ter. Seit Ende 1985 als Berater für Organisation und IT von 
Bauunternehmen selbstständig. Schwerpunkte sind die 
Neuorganisation von Geschäftsbereichen und Einbindung in 
die Gesamtstrategie der Unternehmen, verbunden mit der 
Organisation des IT-Einsatzes. Veröffentlichungen in Fach-
zeitschriften und Vorträge zum baubetrieblichen Geschäfts-
prozessmanagement, Informationsmanagement und Digita-
lisierung und Neuausrichtung von Bauunternehmen. Trainer 
und Referent in Verbänden der Bauwirtschaft. 2012 Lehrbe-
auftragter an der Hochschule Regensburg Fakultät Bauinge-
nieurwesen Mitglied im Arbeitskreis Informationsmanagement  
AKIM  im Hauptverband der Deutschen Bauindustrie e.V. und 
dem Verband Beratender Ingenieure VBI

Methoden
Zu den einzelnen Themenschwerpunkten erfolgt eine kurze 
Einführung in das Vorgehen und die baubetrieblichen Grundla-
gen. Die Visualisierung von Zusammenhängen entsteht vor den 
Augen der Teilnehmer. Die heutigen Arbeitsweisen und die digita-
len Abläufe werden nebeneinander dargestellt und erlebbar. Das 
Seminar lebt von den Fragen der Teilnehmer zu den Fallbeispie-
len und der moderierten Diskussion untereinander. In Gruppen 
werden sowohl die neuen als auch bekannte Erfahrungen und 
Erkenntnisse angewendet. 


